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            Willkommen! | Velkommen!
        


        
            Du kan læse denne side på dansk.
        


        
            NORDMUS ist ein grenzübergreifendes Netzwerk welches das übergeordnete Ziel hat, einen regionalen deutsch-dänischen Museumsverbund zu etablieren. Dieser Verbund soll als eine stabile Plattform für die Museumszusammenarbeit in der südwestlichen Ostsee dienen. Somit wird eine nachhaltige institutionelle Struktur für die Zusammenarbeit im Bereich des kulturellen Erbes geschaffen. Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, Interreg-Programm "Deutschland-Dänemark".
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            Presseinformationen
        


        
            	
                13.07.2016
            

        


        
            	
                Weihnachtsüberraschung für dänische und deutsche Museen
            


            	
                Stärkung der Zusammenarbeit von deutschen und dänischen Museen in der Region. Kick-off-event zum Interreg-Projekt NORDMUS
            


            	
                Dänisch-deutsche BEGEGNUNGEN im Fuglsang Kunstmuseum
            

        


        
            

        

    
        
            Nordmus in den Medien
        


        
            2018
        


        
            "NORDMUS - heißt Grenzen überwinden" unter diesem Titel erschien den "ICOM-Deuschland-Mitteilingen 2018" ein Artikel, in dem das Projekt einem größerem Kreis der Fachwelt in Deutschland vorgestellt wird. Die ICOM-Mittteilungen erscheinen in 7.000 gedruckten Exemplaren und als PDF zum download. Dieser Artikel wird danach auch im dänischen Fachmagazin "Danske Museer" erscheinen.
        


        
            Download: http://www.icom-deutschland.de/client/media/40/mitteilungen_2018_online.pdf
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                    1 NORDMUS. Ein grenzübergreifendes regionales Museumsnetzwerk
                    
                        	
                            1.1 Aufbau stabiler Kooperationsstrukturen
                        


                        	
                            1.2 Make people stop and see
                        


                        	
                            1.3 Geplante Ergebnisse
                        


                        	
                            1.4 Projektbudget
                        


                        	
                            1.5 Leadpartner
                        

                    

                

            

        


        
            NORDMUS. Ein grenzübergreifendes regionales Museumsnetzwerk
        


        
            Mit NORDMUS wird ein deutsch-dänischer Museumsverbund als eine stabile Plattform für die Museumszusammenarbeit in der südwestlichen Ostsee etabliert. Damit wird eine nachhaltige institutionelle Struktur für die Zusammenarbeit im Bereich des kulturellen Erbes geschaffen.
        


        
            Aufbau stabiler Kooperationsstrukturen
        


        
            Das Projekt stärkt hier die institutionelle Kapazität durch den Aufbau und die Pflege eines grenzübergreifenden Netzwerkes der Museen und anderer Institutionen des kulturellen Erbes. Ziele des Netzwerkes sind fachliches Sparring, der Austausch von Wissen und Erfahrungen und die Vermittlung der Ergebnisse dieses Austauschs. Mit dem Netzwerk wird eine Plattform geschaffen, die den Akteuren im Tourismus, in der Forschung und den Museen Möglichkeiten eröffnet, neue Partnerschaften zu entwickeln und feste Organisations- du Kommunikationsstrukturen im westlichen Ostseeraum zu errichten. Durch die Zusammenarbeit und die Zusammenführung von Ressourcen, Kompetenzen und Wissen wird ein Mehrwert generiert, der für die gesamte Region von Nutzen ist. Durch die Sichtbarmachung und Nutzung der regionalen kulturellen Reichtümer soll das Interesse für diese grenzübergreifende Region geweckt werden und das regionale Bewusstsein gefördert werden. Damit wird dazu beigetragen, die Region rund um den Fehmarnbelt attraktiver zu gestalten und Wachstumsimpulse im Tourismus und für den Arbeitsmarkt zu generieren.
        


        
            Make people stop and see
        


        
            Die Region in der südwestlichen Ostsee ist von einem reichhaltigen Kulturerbe geprägt. Das Projekt NORDMUS will diesen kulturellen Reichtum präsentieren und so ein Bewusstsein für diese regionalen Potentiale schaffen. Damit wird die regionale Anziehungskraft im Bereich des Tourismus und des Arbeitsmarktes gestärkt. Das Mapping der Museums- und Kulturerbe-landschaft und ihrer Akteure (darunter Museen, Kulturerbeinstitutionen und Fachpartner der Museen) ermöglicht grenzübergreifende Diskurse über gemeinsame Herausforderungen, Bedarfe, Chancen und Potentiale. Diese Diskurse bilden die Grundlage für die Entwicklung von gemeinsamen grenzübergreifenden Strategien, Konzepten und Aktionsplänen. Im Projekt NORDMUS sind derzeit 53 Museen und Ausstellungsstätten grenzübergreifend vereint. Diese Projektpartner stehen beispielhaft für die kulturhistorische und strukturelle Vielfältigkeit in der gesamten Region. Die Museen sind über eine Vielzahl von Vereinen und ehrenamtlichen Mitarbeitern mit der lokalen Bevölkerung verknüpft. Die Projektpartner hatten im Jahr 2015 insgesamt 35 Freundeskreise und Fördervereine mit insgesamt 10.156 Mitgliedern 689 ehrenamtlichen Mitarbeitern.
        


        
            Geplante Ergebnisse
        


        
            	
                Aufbau eines Deutsch-dänischen Museumsnetzwerkes
                
                    	Mapping der Museums- und Kulturerbelandschaft und ihrer Akteure: Museen, Kulturerbeinstitutionen, museumsrelevante Fachpartner und Forschungseinrichtungen
                    


                    	Ausarbeitung von grenzübergeifenden Strategien, Konzepten und Aktionsplänen; Publikation der Ergebnisse
                    


                    	Gründungskonferenz
                    


                    	Aufbau der Organisations- und Kommunikationsstrukturen des deutsch-dänischen Museumsverbundes
                    

                

            

        


        
            	
                Test der Kapazität der Netzwerkstruktur mit drei Teilprojekten
                
                    	Innovative elektronische Kommunikations- und Vermittlungsformen für ein breites Publikum
                    


                    	Gemeinsame grenzübergreifende Ausstellungsprojekte
                    


                    	Wissensvermittlung und Ausbildung ehrenamtlicher Museumsmitarbeiter
                    

                

            

        


        
            Projektbudget
        


        
            1,19 Mill. Euro
        


        
            Davon: 75 % Zuschuss von Interreg Deutschland-Dänemark
        


        
            Leadpartner
        


        
            Museum Lolland-Falster, Dänemark [image: Projektstruktur.png]
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            Steuerungsgruppe
        


        
            Museum Lolland-Falster (Leadpartner)
        


        
            	Ulla Schaltz
            


            	Anna-Elisabeth Jensen (Stellvertreter)
            

        


        
            Kulturstiftung Hansestadt Lübeck -Die Lübecker Museen
        


        
            	Prof. Dr. Hans Wißkirchen
            


            	Dr. Alexander Bastek (Stellvertreter)
            

        


        
            Fuglsang Kunstmuseum
        


        
            	Anne Højer Petersen
            


            	N.N. (Stellvertreter)
            

        


        
            Oldenburger Wallmuseum
        


        
            	Stephan Meinhardt
            


            	Stephanie Barth (Stellvertreter)
            

        


        
            Museumsverbund Nordfriesland und Richard Haizmann Museum
        


        
            	Dr. Uwe Haupenthal
            


            	Anja Weinert (Stellvertreter)
            

        


        
            Fachhochschule Lübeck
        


        
            	Prof. Dr. Rolf Granow
            


            	Andreas Dörich (Stellvertreter)
            

        


        
            Museum Vestsjælland
        


        
            	Eskil Vagn Olsen
            


            	N.N. (Stellvertreter)
            

        


        
            Museum Sønderjylland
        


        
            	Stefanie Robl
            


            	Ove Mogensen (Stellvertreter)
            

        


        
            Nationalt Videnscenter for Historie- og Kulturarvsformidling
        


        
            	Peter Yding Brunbech
            


            	N.N. (Stellvertreter)
            

        


        
            Projektleiter NORDMUS
        


        
            	Dirk Keil (Museum Lolland-Falster), beratendes Mitglied ohne Stimmberechtigung
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            Geschäftsausschuss
        


        
            Leadpartner
        


        
            	Anna-Elisabeth Jensen (Museum Lolland-Falster)
            

        


        
            Deutscher Projektpartner
        


        
            	Stephanie Barth (Oldenburger Wallmuseum)
            


            	Stellvertreter: Andreas Dörich (Fachhochschule Lübeck)
            

        


        
            Dänischer Projektpartner
        


        
            	Stefanie Robl (Museum Sønderjylland)
            


            	Stellvertreter: Eskil Vagn Olsen (MuseumVestsjælland)
            

        


        
            Projektleiter NORDMUS
        


        
            	Dirk Keil (Museum Lolland-Falster), beratendes Mitglied ohne Stimmberechtigung
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            Mitgliederverzeichnis
        


        
            [image: Projektpartner der region.png]
        


        
            Fachhochschule Lübeck
            

            Institut für Lerndienstleistungen
            

            Mönkhofer Weg 239
            

            23562 Lübeck
            

            Deutschland
            

            www.fh-luebeck.de
        


        
            Fuglsang Kunstmuseum
            

            Nystedvej 71
            

            4891 Toreby L.
            

            Danmark
            

            www.fuglsangkunstmuseum.dk
        


        
            Kulturstiftung Hansestadt Lübeck - Die Lübecker Museen
            

            Schildstrasse 12
            

            23552 Lübeck
            

            Deutschland
            

            www.die-luebecker-museen.de
        


        
            Museum Lolland-Falster
            

            Frisegade 40
            

            4800 Nykøbing F.
            

            Danmark
            

            www.museumlollandfalster.dk
        


        
            Museum Sønderjylland
            

            Aastrupvej 48a
            

            6100 Haderslev
            

            Danmark
            

            www.museum-sonderjylland.dk
        


        
            Museum Vestsjælland
            

            Oldvejen 25c
            

            4300 Holbæk
            

            Danmark
            

            www.vestmuseum.dk
        


        
            Museumsverbund Nordfriesland
            

            Herzog-Adolf-Strasse 25
            

            25813 Husum
            

            Deutschland
            

            www.museumsverbund-nordfriesland.de
        


        
            Nationalt Videnscenter for Historie- og Kulturarvsformidling
            

            Vejlevej 2
            

            7300 Jelling
            

            Danmark
            

            www.historieogkulturarv.dk
        


        
            Oldenburger Wallmuseum
            

            Markt 1
            

            23758 Oldenburg i.H.
            

            Deutschland
            

            www.oldenburger-wallmuseum.de
        


        
            Richard Haizmann Museum
            

            Rathausplatz
            

            25899 Nieüll
            

            Deutschland
            

            www.haizmann-museum.de
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            Informationen zur Mitgliedschaft
        


        
            Ziel des grenzübergreifenden regionalen Museumsnetzwerkes NORDMUS ist der Aufbau eines deutsch-dänischen Museumsverbundes in der Region.
        


        
            Zur Zeit ist NORDMUS als eine Interreg 5a- Projekt organisiert und hat neben seinen 10 Projektpartnern weitere 27 assoziierte Netzwerkpartner. In das Interreg-Projekt selbst können keine weiteren Partner aufgenommen werden. Das Projekt läuft vom 1.1.2016 bis zum 31.12.2018.
        


        
            Mit der Etablierung des Museumsverbundes im Jahr 2018 beginnt dann jedoch der Verbund Mitglieder aufzunehmen. Sollten Sie Interesse an dem Verbund haben, so senden Sie uns bitte eine kurze Mail mit Informationen Ihrer Institution und wir werden Sie dann künftig über alle Aktivitäten auf dem Laufenden halten.
        


        
            

        

    
        
            [image: Flag DK.png]
        


        
            Geschäftsstelle
        


        
            Anschrift
        


        
            NORDMUS - Sekretariat
            

            c/o Museum Lolland-Falster
            

            Frisegade 40
            

            4800 Nykøbing F
            

            Dänemark
            

            Tel.: +45 52 51 31 92
            

            E-Mail: dk@museumlollandfalster.dk
            

        


        
            Mitarbeiter
        


        
            Dirk Keil, Projektleiter NORDMUS
            

            E-Mail: dk@museumlollandfalster.dk
            

            Tel.: +45 52 51 31 92
            

            Sprache: Deutsch, Dänisch, Englisch
        


        
            N.N., Projektassistenz Dänemark
            

            E-Mail:
            

            Tel.:
            

            Sprache: Dänisch
        


        
            Heike Müller, Projektassistenz Deutschland (via Oldenburger Wallmuseum)
            

            E-Mail: heike.mueller@oldenburger-wall.de
            

            Tel.: +49 4361 62 31 142
            

            Sprache: Deutsch
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            Kontakt
        


        
            Bitte schreiben Sie Ihr Anliegen an dk@museumlollandfalster.dk.
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            Dokumente
        


        
            Hier werden mit der Gründung des Museumsverbundes dessen Satzung, Strategien und Leitlinien sowie die Arbeitspläne veröffentlicht. Die Gründung des Verbundes ist für Mai 2018 geplant.
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            öffentlich
        


        
            	
                NORDMUS Kick-Off-Event & Workshop "Strategien für die Museumszusammenarbeit Deutschland - Dänemark"
            

        


        
            	
                Strategieworkshop1_Analyse.pdf
            

        


        
            	
                Ausschreibung: Corporate Design
            

        


        
            	
                Ausschreibung
            


            	
                Spezifikation der Anforderungen
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                    Gliederung
                


                
                

            


            
                
                    
                        	
                            NORDMUS
                        

                    

                

            

        


        
        


        
            

        

    
        
            [image: Flag DK.png]
        


        
            Projekte des Verbundes
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            Interreg-Projekt NORDMUS
        


        
            Im Rahmen des Interreg-Projektes NORDMUS werden vier Teilprojekte durchgeführt. Ein Teilprojekt bereitet die Gründung des deutsch-dänischen Museumsverbundes auf einer eigens dafür durchgeführten Gründungskonferenz im Mai 2018 vor. Das zweite Teilprojekt hat die Entwicklung von Massive Open Online Courses zum Ziel. Das dritte Teilprojekt beinhaltet die Durchführung grenzübergreifender Ausstellungen, und das vierte Teilprojekt beschäftigt sich mit der Arbeit ehrenamtlicher Mitarbeiter an den Museen (Volunteers Academy).
        


        
            Arbeitsgruppe Gründungskonferenz
            

            Oldenburger Wallmuseum (DE), Fuglsang Kunstmuseum (DK), Museum Lolland-Falster (DK), Museum Sønderjylland (DK), Museumsverbund Nordfriesland (DE)
        


        
            Arbeitsgruppe MOOC
            

            Fachhochschule Lübeck (DE), Nationalt Videnscenter for Historie- og Kulturarvsformidling (DK), Unterstützung und Zuarbeit durch alle Projektpartner
        


        
            Ergebnisse:
        


        
            	
                MOOC: Dänisch-deutsche Kulturlandschaften
            

        


        
            Arbeitsgruppe Ausstellungen
            

            Kulturstiftung Hansestadt Lübeck (DE), Fuglsang Kunstmuseum (DK), Einbeziehung aller Projektpartner bei Workshops/Seminaren
        


        
            Arbeitsgruppe "Volunteers Academy"
            

            Museum Vestsjælland (DK), Oldenburger Wallmuseum (DE), Nationalt Videnscentrum for Historie- og Kulturarvsformidling (DK)
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                    Seitenthemen
                

            


            
                	
                    1 Online-Ausstellung 2017
                    
                        	
                            1.1 Weitere Informationen
                            
                                	
                                    1.1.1 Museum Behnhaus Drägerhaus
                                


                                	
                                    1.1.2 Fuglsang Kunstmuseum
                                

                            

                        

                    

                

            

        


        
            Online-Ausstellung 2017
        


        
            Die Ausstellung Begegnungen. Dänische und deutsche Malerkunst 1860-1960 ist in Zusammenarbeit zwischen dem Fuglsang Kunstmuseum auf Lolland und dem Museum Behnhaus Drägerhaus in Lübeck zustandegekommen. Mit diesem Gemeinschaftsprojekt möchten beide Museen zur Freude eines gegenseitigen dänisch/deutschen Publikums die Schatzkammern ihrer Sammlungen öffnen.
        


        
            
                [image: Exhibition impression behnhaus.jpg]
            

        


        
            Im zur Ausstellung gehörigen Katalog werden Seite an Seite 68 Bilder ausgestellt, die zusammen etwa 100 Jahre Kunstgeschichte der Zeit von 1860-1960 repräsentieren. An dieser Stelle finden Sie lediglich einen Auszug aus diesem Werk in digitaler Form. Den kompletten Katalog mit allen Bildern einschließlich zweier Essays über die beiden Museen können Sie natürlich in Buchform erwerben.
        


        
            Mit der Begegnung dieser beiden Sammlungen ist der Boden bereitet, um die künstlerischen und kulturhistorischen Seiten der Sammlungen zu vergleichen. Die Ausstellung ist in fünf Hauptthemen aufgeteilt:
        


        
            	
                Landschaften,
            


            	
                Kinderleben,
            


            	
                Mensch und Porträt,
            


            	
                Stadt und Land sowie
            


            	
                Stillleben und Blumenbilder.
            

        


        
            Innerhalb dieser Themen begegnen sich die Werke jeweils zwei und zwei oder in kleinen Gruppen. Indem die Werke untereinander in einen Dialog treten, erhält das Publikum Gelegenheit, selber auf Entdeckung zu gehen und Übereinstimmungen und Unterschiede in den klassischen Motivkreisen der Kunstgeschichte zu erkunden.
        


        
            In der Ausstellung begegnen sich zwei Museen, die beide beeindruckende Werke dänischer und deutscher Kunst besitzen. Dem Publikum werden damit Werke von sowohl regional bedeutenden als auch international anerkannten Künstlern vorgestellt und erhält es Gelegenheit, deutsche und dänische Strömungen dieser Zeit zu vergleichen.
        


        
            Es ist das erste Mal, dass so viele Werke aus den Sammlungen des Fuglsang Kunstmuseums in Wechselbeziehung zu einer anderen Kunstsammlung treten. Mit dieser Ausstellung bietet sich dem Publikum eine einzigartige Gelegenheit, die Museumsstücke in einem ganz neuen Zusammenhang und Kontext zu sehen.
        


        
            Weitere Informationen
        


        
            Museum Behnhaus Drägerhaus
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            die LÜBECKER MUSEEN
            

            Kulturstiftung Hansestadt Lübeck
            

            Museum Behnhaus Drägerhaus
            

            Königstr. 9-11
            

            23552 Lübeck
            

            Deutschland
            

            E-Mail: behnhaus@luebeck.de
            

            Web: https://museum-behnhaus-draegerhaus.de
        


        
            Fuglsang Kunstmuseum
        


        
            
                [image: Fuglsang kunstmuseum 500x500.png]
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            Fuglsang Kunstmuseum
            

            Nystedvej 71
            

            4891 Toreby Lolland
            

            Dänemark
            

            E-Mail: post@fuglsangkunstmuseum.dk
            

            Web: http://aabne-samlinger.dk/fuglsangkunstmuseum-de
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            Online-Ausstellung 2017: Pressereaktionen
        


        
            K. E. Watz: Dansk-tysk kunst mødes - og sød musik opstår, in: Folketidende vom 09. Juni 2016
        


        
            C. Busch: Deutschland trifft Dänemark Begegnungen. Deutsche und Dänische Malerei 1860 bis 1960, unser Lübeck
        


        
            Deutsch-dänische Kulturbeziehungen sind vorbildhaft, KulturPort.de
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            Online-Ausstellung 2017: Förderer
        


        
            Die Ausstellung ist in Zusammenarbeit zwischen dem Fuglsang Kunstmuseum und dem Museum Behnhaus Drägerhaus in Lübeck zustandegekommen.
        


        
            Die Ausstellung ist Teil des neugegründeten Museumsnetzwerks NORDMUS, das die deutsch-dänische Zuzammenarbeit von Museen und Wissenschaft fördern will. Das Projekt NORDMUS wird gefördert (durch Interreg Deutschland-Danmark) mit Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung.
        


        
            Folgende Institutionen arbeiten in NORDMUS zusammen:
        


        
            	Museum Lolland-Falster (Leadpartner),
            


            	Museum Sønderjylland,
            


            	Museum Vestsjælland,
            


            	Nationalt Videncenter for Historie- og Kulturavsformidling,
            


            	Fuglsang Kunstmuseum,
            


            	Kulturstiftung Hansestadt Lübeck (Museum Behnhaus-Drägerhaus),
            


            	Oldenburger Wallmuseum,
            


            	Museumsverbund Nordfriesland,
            


            	Richard Haizmann Museum und
            


            	Fachhochschule Lübeck.
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            Online-Ausstellung 2017: Themen
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            Landschaften
        


        
            Die Landschaftsmalerei spiegelt weder nur eine bestimmte Landschaft noch gibt sie lediglich eine besondere Gegend oder einen pittoresken Ausschnitt der Natur wieder. Sie ist auch Ergebnis der künstlerischen Darstellung, in der sich die herrschenden Ideen und das Weltbild der Zeit ausdrücken.
        


        
            Die Landschaftsmalerei lässt sich bis in die Antike zurückverfolgen, doch erst Anfang des 19. Jahrhunderts entfaltet das Genre sein volles Potential und gewinnt es sowohl im dänischen wie im europäischen Kontext an großer Popularität. Zu dieser Zeit sah man in den Landschaftsschilderungen eine neue Empfindsamkeit und Vielfalt. Diesen kam als kultureller Ausdruck und Träger von symbolischem Inhalt große Bedeutung zu, oft mit nationalen Untertönen. So widmete man sich ausdrücklich, und zwar in Dänemark wie in Deutschland, der heimischen Natur.
        


        
            In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und Anfang des 20. Jahrhunderts ging die Entwicklung vom naturalistischen und topografischen Landschaftsbegriff hin zu neuen impressionistischen und expressionistischen experimentierenden Formen. Die Landschaften in dieser Ausstellung stammen aus dieser späteren Periode, und viele Werke zeigen hier zu ein und derselben Zeit ebenso sehr nach vorn zur Abstraktion wie zurück zur Figuration und Nachahmung der Natur.
        


        
            Das Skejten-Bild des blutjungen Olaf Rude zeigt noch naturalistische Züge, doch indem Rude immer wieder zu dem Motiv zurückkehrte, lässt sich verfolgen, wie er durch Ausbildung und Reisen sein künstlerisches Bewusstsein änderte und sich für neue Formexperimente öffnete. Auch Max Slevogt, einer der führenden Impressionisten Deutschlands, arbeitete ständig mit derselben Landschaft. In der Pfälzer Gegend hat er bekanntlich viele seiner Werke zu unterschiedlichen Tages- und jahreszeitlichen Stimmungen geschildert - eine Idee, die auf das Prinzip des Impressionisten Claude Monet (1840-1926) zurückging, in Serien zu malen.
        


        
            Die modernistischen Maler Harald Giersing und Max Pechstein repräsentieren die dualistische Gratwanderung zwischen Abstraktion und Natur. Beide gehen sie in die Natur und malen hier ganz "unmodern" ihre Motive im Freien und setzen dabei ihre Sinneseindrücke von Sorø und Nidden in moderne Naturinterpretationen in einer experimentierenden expressiven Formensprache um.
        


        


        
            
        


        


        
            Landschaften | Kinderleben | Mensch und Porträt | Stadt und Land | Stillleben und Blumenbilder
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            Kinderleben
        


        
            Kinder begegnen uns in vielen Werken der Ausstellung. Mit unterschiedlichen Schilderungen geben die Künstler einen kleinen Einblick, wie man zu dieser Zeit das Leben der Kinder sah. Generell galt es als akzeptiert, dass der Begriff "Kindheit" eine Idee der Aufklärung Ende des 18. Jahrhunderts war. Heute ist die Idee teils durch die Erkenntnis ersetzt, dass Kindheit eine kulturelle und chronologische Variable ist und der Begriff Kindheit samt der Sicht von der Erziehung des Kindes sich in Abhängigkeit von den Gesellschaftsstrukturen geändert haben.
        


        
            Die Kunst reflektiert schon seit den 1860er Jahren die moderne Auffassung vom Kind als Individuum, und durch Schilderungen von Kindern und des Lebens in ihrer unmittelbaren und weiteren Umgebung erhält man Einblick in die gesellschaftliche Entwicklung und die sozialen Schichten, denen sie angehören. Die Bilder führen uns in großer Variation die individuelle Erscheinung der einzelnen Kinder vor und wie die Künstler das Motiv aufgefasst haben.
        


        
            Heinrich E. Linde-Walther schildert die kleine Else Gensel, die den etwas skeptischen Blick auf den Künstler richtet und dabei viel verschiedenes Spielzeug in einem bessergestellten bürgerlichen Heim zeigt. Das Porträt war von den Eltern des Mädchens bestellt, und darum hat der Künstler viel Gewicht auf die individuelle Persönlichkeit und Porträtähnlichkeit gelegt. Anders verhält es sich in Anna E. Munchs Bei den alten Weiden, wo mehr die Kindheit in Entfaltung des freien Spiels im Bunde mit der Natur im Mittelpunkt steht und weniger eine individuelle Darstellung der Persönlichkeit einzelner Mädchen. In Gotthardt Kuehls Im Lübecker Waisenhaus leben die armen Kinder der Stadt unter ganz anderen Bedingungen. In einer institutionalisierten und halböffentlichen Gemeinschaft arbeiten, essen, schlafen und erhalten die Kinder ihre Ausbildung in kollektiver öffentlicher Erziehung, die im schreienden Widerspruch zu Laurits Tuxens intimer und privater Schilderung steht, wie die Tochter ihre tägliche Mahlzeit unter der liebevollen Aufmerksamkeit der Eltern verzehrt.
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            Mensch und Porträt
        


        
            Porträt und Menschenschilderung gehören zu ältesten und verbreitetsten Motiven der Kunstgeschichte. Porträts bedeuten nicht nur Ähnlichkeit und Psychologie, sie sind auch Inszenierung, und zeigen durch Stil, Farben und malerischen Ausdruck wechselnde Auffassungen vom menschlichen Leben.
        


        
            Der Künstler war sich zu allen Zeiten seiner eigenen Erscheinung als Individuum, Bürger und Familienmensch bewusst. Als sich Ende des 19. Jahrhunderts mehrere Künstler in Kolonien zusammenschlossen, so zum Beispiel in Skagen, war es für ihre Arbeit eminent bedeutsam und verhalf ihnen das ganze Jahr über zu einer Reihe fester Motivkreise. Man schilderte die nächste Umgebung; populäre Motive wurden Familie, und Heim und besonders die Ehefrau. So haben beispielsweise sowohl P. S. Krøyer als auch Michael Ancher das unmittelbare Familienleben mit bildlichen Darstellung ihrer Ehefrauen im Garten geschildert - dem verlängerten äußeren Raum des privaten Heims.
        


        
            Andere Künstler haben die Frauen aus der Privatsphäre herausgehoben. So Harald Slott-Møller mit einem beeindruckenden Ganzfigurporträt seiner Ehefrau Agnes Slott-Møller, das ihr als selbständige Frau und Künstlerin huldigt. Lovis Corinth dagegen hat seine Ehefrau in einer Art Allegorie als direkte Inkarnation des Sommers dargestellt und sie damit Zeit und Ort entzogen.
        


        
            Das Selbstporträt war zu allen Zeiten für den Künstler eine Möglichkeit gewesen, sich selbst zu inszenieren und herauszuheben. Alfred Mahlaus Selbstporträt zeigt den Künstler mitten im künstlerischen Schaffensprozess. Er sitzt in tiefer Konzentration vor seinem Motiv, sich selbst, und als Betrachter wird man durch seinen versteckten Blick in den Spiegel diskret einbezogen. Anders verhält es sich bei Kristian Zahrtmann, der sein Porträt dicht um sein Gesicht beschnitten hat und sich so ein besonders charakteristisches Aussehen gibt. Mit diesem auf sich selbst, und auf uns, gerichteten direkten und intensivem Blick, besteht er auf eine totale Gegenwärtigkeit.
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            Stadt und Land
        


        
            Mehrere ausgestellte Werke entstanden in einer Zeit großer politischer und sozialer Umstürze und haben das Stadt- und Landleben zum Thema. Urbanisierung und Industrialisierung gewannen großen Einfluss auf die kreative Entfaltung, und die Künstler machten in ihren Bildern Leben und Topgraphie der Stadt zum Thema. Anfänglich durch Prospekte oder Stadtporträts, die visuelle Ähnlichkeit mit dem Gesehenen anstrebten, später in Übereinstimmung mit den Forderungen des Modernismus, das Motiv neu- oder umzuschaffen, nach Farben und Formen in einer malerischen Sprache, die visuell und stimmungsmäßig das Erlebnis modernes Stadtleben auf die Leinwand umsetzen konnten.
        


        
            Gleichzeitig befasste man sich mit Motiven, die das Leben und die Arbeit auf dem Lande und der bearbeiteten Landschaft thematisierten. Diese sollten nicht nur als Ausdruck von ländlichem Idyll, Geborgenheit und Nostalgie, isoliert von der Entwicklung gesehen werden, von der die umgebende Gesellschaft geprägt war. Im Gegenteil, die Schilderungen der arbeitenden Menschen und ihre Verbundenheit mit dem Milieu auf dem Lande beziehen sich genau so sehr auf die großen gesellschaftlichen und politischen Umstürze, die in dieser Zeit stattfanden.
        


        
            In seinem Stadtporträt Hartengrube fängt Heinrich E. Linde-Walther mit einem photographischen Blick die Augenblicksstimmung ein in einer typischen Straßenszene aus dem alten Lübeck mit den charakteristischen Giebelfassaden und roten Ziegeldächern. Es hat nur fünfzehn Jahre gebraucht, bis diese Darstellung der Stadt etwas angestaubt wirken sollte, vergleicht man sie mit Ernst Ludwig Kirchners und Jais Nielsens modernistischen Interpretationen des hektischen Lebens in der modernen Stadt, geprägt von technologischem Fortschritt und Geschwindigkeit, in einer mit Formen und Farben experimentierenden malerischen Sprache. In L. A. Rings und Anna Anchers unsentimentaler Schilderung des Alltags von Landbevölkerung und Arbeitern findet man dagegen aufrichtiges solidarisches Engagement und humanistische Würde mit Respekt vor den Bedingungen und Arbeitsverhältnissen, unter denen große Teile der Bevölkerung zur selben Zeit leben mussten.
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            Stillleben und Blumenbilder
        


        
            Das Stillleben (franz: nature morte, dän: opstilling) ist ganz einfach ein Bild von zusammengestellten Gegenständen. Das schon in der Antike bekannte Genre erlebte seine Blütezeit in den Niederlanden des 17. Jahrhunderts und ist somit ein klassisches Motiv der Kunstgeschichte. In der letzten Hälfte des 19. Jahrhunderts bis hin zur Mitte des 20. Jahrhunderts kam das Stillleben in der Malerkunst zu neuer Blüte.
        


        
            Neue Generationen von Künstlern widmeten sich wieder dem Motiv und benutzten es als Ausgangspunkt für Experimente mit Form, Farbe und Ausdruck. Diese neuen Impulse kamen in hohem Maße von der französischen Avantgarde. Dass sowohl dänische wie deutsche Künstler sich an der Pariser Kunstszene orientierten, sieht man sehr deutlich bei Olaf Rude und August Macke, deren Komposition II. Nature morte mit Weißbrot und Stillleben mit Hirschkissen und Strauß deutlich von Pablo Picasso (1881-1974) und Henri Matisse (1869-1954) inspiriert sind.
        


        
            Das Blumenbild gehört zu den vielen populären Unterformen des Stilllebens und war Ende des 19. Jahrhunderts besonders bei Künstlerinnen beliebt. Sie fanden in diesem Motiv ein unstrittiges, zu Nähe und Heim gehörendes Thema. Nach der Jahrhundertwende sollte dieses konventionelle Thema in Bilder umgesetzt werden, die sich, wie an Lovis Corinths Rosen, Flieder und Osterglocken und Susette Holtens Stillleben mit Rosen zu sehen, entschieden auf die moderne malerische Entfaltung beziehen.
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            Online-Ausstellung 2017: Bilder
        


        
            	
                Albert Gottschalk: Huse og stubmølle ved en vej. Fra Kalundborg
            


            	
                Karl Buchholz: Windmühle bei Weimar
            


            	
                Oluf Hartmann: Fra Fuglsangs have
            


            	
                Christian Rohlfs: Waldinneres
            


            	
                Max Slevogt: Pfälzer Landschaft
            


            	
                Harald Giersing: Skovinteriør. Sorø
            


            	
                Jais Nielsen: Afgang!
            


            	
                Ernst Ludwig-Kirchner: Straßenbahn und Eisenbahn
            


            	
                L. A. Ring: Diset vinterdag i Vinderød
            


            	
                Heinrich E. Linde-Walther: Die Hartengrube in Lübeck
            


            	
                Anna Ancher: I høstens tid
            


            	
                Hans Olde: Im Sonnenschein
            


            	
                L. A. Ring: Arbejdere ved en vandledning ved Søndersø
            


            	
                Gotthardt Kuehl: Braudiele in Lübeck
            


            	
                Joakim Skovgaard: Forårsfåreklipning på Lolland. Gråvejr
            


            	
                Hermann Linde: Lübecker Stadtgarten
            


            	
                Albert Gottschalk: Udsigt over Stege
            


            	
                Maria Slavona: Landschaft an der Oise
            


            	
                Svend Hammershøi: Søllested Kirke, set fra apsis
            


            	
                Hermann Linde: Kleine Petersgrube
            


            	
                Gotthardt Kuehl: Lübecker Waisenhaus
            


            	
                Heinrich E. Linde-Walther: Kinder im Fenster
            


            	
                Heinrich E. Linde-Walther: Kind im Spielzimmer
            


            	
                Jais Nielsen: Selvportræt
            


            	
                Max Liebermann: Vorstudie zum Bildnis des Dr. Max Linde
            


            	
                Erich Dummer: Bildnis des Vaters
            


            	
                Harald Slott-Møller: Min Hustru
            


            	
                Anselm Feuerbach: Römischen Blumenmädchen
            


            	
                Michael Ancher: Anna Ancher i haven
            


            	
                Lovis Corinth: Sommer
            


            	
                Kristian Zahrtmann: Selvportræt i lampelys
            


            	
                Heinrich E. Linde-Walther: Selbstbildnis vor Staffelei
            


            	
                Peter Ilsted: Ung pige med opsat hår
            


            	
                Gotthardt Kuehl: Alter Herr mit Weinglas
            


            	
                Peder Severin Krøyer: Kvinder i haven
            


            	
                Ludwig Dettmann: Dilettantinnen
            


            	
                Sophie Henck: Blomstrende æblegren
            


            	
                Viggo Johansen: Nature morte med østers, to karafler og en rød skål på et fad
            


            	
                Susette Holten: Opstilling med roser
            


            	
                Otto Diderich Ottesen: Roser
            


            	
                August Macke: Stillleben mit Hirschkissen
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                Albert Gottschalk
            


            	
                Alfred Mahlau
            


            	
                Anna Ancher
            


            	
                Anna E. Munch
            


            	
                Anselm Feuerbach
            


            	
                August Macke
            


            	
                Christian Rohlfs
            


            	
                Erich Dummer
            


            	
                Ernst Ludwig Kirchner
            


            	
                Gotthart Kuehl
            


            	
                Hans Olde
            


            	
                Harald Giersing
            


            	
                Harald Slott-Møller
            


            	
                Heinrich E. Linde-Walther
            


            	
                Herrmann Linde
            


            	
                Jais Nielsen
            


            	
                Joakim Skovgaard
            


            	
                Karl Buchholz
            


            	
                Kristian Zahrtmann
            


            	
                L. A. Ring
            


            	
                Laurit Tuxen
            


            	
                Lovis Corinth
            


            	
                Ludwig Dettmann
            


            	
                Maria Slavona
            


            	
                Max Liebermann
            


            	
                Max Pechstein
            


            	
                Max Slevogt
            


            	
                Michael Ancher
            


            	
                Olaf Rude
            


            	
                Oluf Hartmann
            


            	
                Otto Diderich Ottesen
            


            	
                Peder Severin Krøyer
            


            	
                Peter Ilsted
            


            	
                Sophie Henck
            


            	
                Susette Holten
            


            	
                Svend Hammershøi
            


            	
                Viggo Johansen
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            MOOC: Dänisch-deutsche Kulturlandschaften
        


        
            
        


        
            Was erwartet Dich in diesem Kurs?
        


        
            "Kulturlandschaften sind Kulturgüter und stellen die in Artikel 1 des Übereinkommens bezeichneten' gemeinsamen Werke von Natur und Mensch dar. Sie sind beispielhaft für die Entwicklung der menschlichen Gesellschaft und Ansiedlung im Verlauf der Zeit unter dem Einfluss der physischen Beschränkungen und/oder Möglichkeiten, die ihre natürliche Umwelt aufweist sowie der von außen und innen einwirkenden aufeinander folgenden gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Kräfte." (UNESCO)
        


        
            In unserem Kurs fassen wir Kulturlandschaften als landschaftliche Räume auf, die von Menschenhand deutlich geprägt bzw. verändert worden sind. Unsere Definition schließt sowohl Stadt und Land, in Form von Architektur und Agrarwirtschaft, als auch Artefakte menschlichen Ursprungs, wie Steinbeile, sowie auch natürliche Objekte, wie Findlinge, ein. Dabei berücksichtigen wir auch immaterielle Kulturgüter wie Sagen und Traditionen der Region.
        


        
            Was kannst du in diesem Kurs lernen?
        


        
            In der Grenzregion zwischen Dänemark und Deutschland, wo es Zugverbindungen, Fähren, Brücken und bald einen Tunnel zwischen beiden Ländern gibt, sind wir einen regen Austausch gewohnt. Die Geschichte zeigt uns aber, dass das nicht nur heute so ist. Es gibt seit jeher engen Kontakt zwischen dem nördlichen Teil Deutschlands und dem südlichen Dänemark. Viele Ideen des europäischen Festlands haben sich in der Region verbreitet, ebenso wie die dänische Kultur sich ihren Weg gen Süden gebahnt hat.
        


        
            Dieser Kurs ist als kurze Einführung in die gemeinsame Geschichte Schleswig-Holsteins und des südlichen Dänemarks gedacht. Du erfährst hier etwas über
        


        
            	die kulturelle Geschichte der Region von der Steinzeit bis in die heutige Zeit,
            


            	die Architektur der Region,
            


            	kulturelle Sehenswürdigkeiten und
            


            	Unterschiede zwischen dänischer und deutscher Kultur.
            

        


        
            Jetzt anmelden!
        


        
            

        

    
        
            [image: Flag DK.png]
        


        
            MOOC: Volksabstimmungen 1920
        


        
            
        


        
            Was erwartet Dich in diesem Kurs?
        


        
            Dieser Kurs beschäftigt sich mit den Volksabstimmungen in Schleswig am 10. Februar und 14. März 1920. Durch sie wurde die heutige deutsch-dänische Grenze festgelegt. Gleichzeitig entstanden dadurch zwei Minderheiten - eine deutsche in Nordschleswig und eine dänische in Südschleswig.
        


        
            Was kannst du in diesem Kurs lernen?
        


        
            Der Kurs richtet sich an alle, die sich für die Geschichte Schleswig-Holsteins und Dänemarks im Spannungsfeld der nationalen Bewegungen interessieren. Diese Spannungen entstanden im 19. Jahrhundert durch das Aufkommen nationalen Bewusstseins in Verbindung mit liberalen Forderungen nach repräsentativen Verfassungen. Dieser Hintergrund und die Konflikte des 19. Jahrhunderts werden im ersten Kapitel behandelt.
        


        
            Erst am Anfang des 20. Jahrhundert bildete die Idee vom Selbstbestimmungsrecht der Völker die Grundlage dafür, am Ende des Ersten Weltkriegs im Versailler Vertrag eine Volksabstimmung in zwei Zonen 1920 festzulegen und damit eine territoriale Lösung durch die Teilung Schleswigs und eine neue Grenze zu finden.
        


        
            Der Kurs behandelt den Weg zu dieser Entscheidung und zur Grenzziehung. Er beschäftigt sich mit den Ergebnissen, die in den folgenden Jahrzehnten nicht unumstritten waren. Die Teilnehmer werden mit einem vielseitiges Material und abwechslungsreichen Aufgaben arbeiten. Dabei werden unter anderem die folgenden Fragen behandelt: Wie waren die genaue Regeln für die Volksabstimmungen? In welcher Form fand die Propaganda auf beiden Seiten statt? Was waren die Ergebnisse und wie wurden sie wahrgenommen?
        


        
            Jetzt anmelden!
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            Was erwartet Dich in diesem Kurs?
        


        
            Wir vergleichen Beispiele der deutschen und dänischen Landschaftsmalerei und beschäftigen uns mit den charakteristischen Merkmalen der deutschen Romantik und der "Kopenhagener Schule" im "Goldenen Zeitalter". Während die deutschen romantischen Maler wie etwa Caspar David Friedrich in ihren Landschaftsbildern sehr oft eine religiöse Botschaft aussprachen und die existentielle Situation des Einzelnen thematisierten, strebten die Maler der "Kopenhagener Schule" die unmittelbare Wiedergabe der gesehenen Landschaft in ihrer Gesamtheit ebenso wie in ihren kleinsten Bestandteilen an.
        


        
            Die Landschaftsmalerei geriet durch die Auseinandersetzungen zwischen Deutsch- und Dänisch-Gesinnten seit den 1830 Jahren in das Zentrum politischer Debatten. Landschaftsbilder wurden nicht mehr allein nach ästhetischen Gesichtspunkten beurteilt, sondern als politische Aussagen betrachtet. Beeinflusst von der Vorstellung, dass die Landschaft den Nationalcharakter eines Landes präge, wurden Landchaftsbilder vom Staat und der Kunstkritik zum Werkzeug nationaler/nationalistischer Erziehung erklärt. Zum Beispiel erhielten Bilder, die sich mit den landschaftlichen Besonderheiten wie den Heiden oder Mooren in Jütland oder den historischen Denkmälern (wie den Großsteingräbern, "Dolmen") besondere Beachtung.
        


        
            Die Übertragung der politischen Auseinandersetzung auf das Gebiet der bildenden Kunst erschwerte das gemeinsame Leben und Arbeiten von deutsch- und dänisch Gesinnten Künstlern zunehmend. In Spannungsfeld zwischen Dänen- und Deutschtum mussten sich die in Dänemark lebenden holsteinischen und norddeutschen Künstler für eine nationale Seite entscheiden. Erst ab der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde die transnationale Geschichte deutsch-dänischer Kunst im 19. Jh. wieder gewürdigt.
        


        
            Was kannst du in diesem Kurs lernen?
        


        
            	Du erhältst einen Überblick über das "Goldene Zeitalter" in der dänischen Kunst.
            


            	Du lernst die Grundzüge der Kunst der deutschen Romantik kennen.
            


            	Du erfährst, welche Bedeutung die Landschaftsmalerei währen der nationalen Spannungen zwischen den Herzogtümern Schleswig und Holstein und Dänemark erhielt.
            


            	Du erfährst, wie die Vorstellung der "nationalen Landschaft" entwickelt wurde und welche Folgen sich für die Wahrnehmung von Landschaft ergaben.
            


            	Du erfährst, wie sich das Leben der Künstler durch die politische Einflussnahme auf die Kuns veränderte.
            

        


        
            Jetzt anmelden!
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            MOOC: Freiwilligenarbeit in Museen
        


        
            
        


        
            Was erwartet Dich in diesem Kurs?
        


        
            Museen sind generell auf ehrenamtliche Mitarbeiter angewiesen, um eine Reihe von Aufgaben und Veranstaltungen (z.B. Re-enactment Events), sowie verschiedene Services zu erfüllen und öffentliche Aufmerksamkeit zu fördern. Auf der anderen Seite gibt es ehrenamtliche Mitarbeiter, die Museen leidenschaftlich unterstützen ohne bezahlt zu werden. Beide Gruppen sind wichtig und können voneinander profitieren. Nichtsdestotrotz kann die Zusammenarbeit einige Herausforderungen bereiten. Dieser Kurs hat das Ziel, einen Einblick in die Möglichkeiten und Herausforderungen im Bereich der Freiwilligen in deutschen und dänischen Museen zu bieten.
        


        
            	Wie können ehrenamtliche Mitarbeiter zum Kulturerbe beitragen?
            


            	Welche Motive haben die Museen und Ehrenamtlichen?
            


            	Wie ist es ein ehrenamtlicher Mitarbeiter zu sein?
            


            	Wie sind die Perspektiven für diesen Bereich?
            

        


        
            Dies sind einige der Fragen, die dieser Kurs zu beantworten versucht. Ein Ziel ist es, Werkzeuge bereitzustellen, die dazu anregen, über die Zusammenarbeit beider Gruppen nachzudenken. Ein weiteres wichtiges Ziel ist es, über die eigene Rolle nachzudenken und die Gedanken darüber mit anderen Teilnehmern des Kurses zu teilen.
        


        
            Was kannst du in diesem Kurs lernen?
        


        
            	Du erfährst, was die Motivation von ehrenamtlichen Mitarbeitern ist, sich zu engagieren und wie ihre Tagesabläufe sind.
            


            	Du erfährst, was die Motivation von Museen ist, mit ehrenamtlichen Mitarbeitern zu arbeiten und wie ihre Herangehensweisen zu verschiedenen Themen sind.
            


            	Du lernst die Zukunftsperspektiven in der Arbeit mit ehrenamtlichen Mitarbeitern kennen.
            


            	Du erfährst, welche Möglichkeiten und Herausforderungen die Zusammenarbeit birgt.
            


            	Der Kurs bietet eine Mischung aus persönlichen Beispielen aus Dänemark und Deutschland, sowie Fakten aus Umfragen in beiden Ländern.
            


            	Du kannst mit anderen ehrenamtlichen und hauptberuflichen Mitarbeitern aus Museen diskutieren und dich mit ihnen über persönliche Erfahrungen austauschen.
            

        


        
            Jetzt anmelden!
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                            1.1 Transnationale Partner
                        


                        	
                            1.2 Dänische Partner
                        


                        	
                            1.3 Deutsche Netzwerkpartner
                        

                    

                

            

        


        
            Partner
        


        
            Im Projekt NORDMUS ist eine große Anzahl von Netzwerkpartnern eingebunden, da das Projekt im Kern darauf gerichtet ist, ein regionsweites Netzwerk aufzubauen, und dieses permanent als eine grenzübergreifende Institution zu etablieren. Diese Netzwerkpartner repräsentieren sowohl einen geografischen als auch einen thematischen Querschnitt der am Projekt beteiligten Partner.
        


        
            Transnationale Partner
        


        
            	
                NEMO - Network of European Museum Organisations
            


            	
                Deutsch-dänische Region Sønderjylland-Schleswig/Projekt KURSkultur
            

        


        
            Dänische Partner
        


        
            	
                Den Danske Ambassade i Berlin
            


            	
                Slots- og Kulturstyrelsen
            


            	
                Region Sjælland
            


            	
                Region Syddanmark
            


            	
                Lolland Kommune
            


            	
                Guldborgsund Kommune
            


            	
                Næstved Kommune/Projekt kulturKIT
            


            	
                Roskilde Museum
            


            	
                Fiskeri- og Søfartsmuseet
            


            	
                Øhavsmuseum
            


            	
                Vikingeskibsmuseum
            


            	
                Organisationen Danske Museer
            


            	
                Dansk-Tysk Selskab
            


            	
                RUCMUS ved Roskilde Universitet
            

        


        
            Deutsche Netzwerkpartner
        


        
            	
                Deutsche Botschaft in Kopenhagen
            


            	
                Land Schleswig-Holstein/Referat für Kulturelle Bildung
            


            	
                Hansestadt Hamburg/Kulturbüro
            


            	
                Kreis Plön
            


            	
                Kreis Ostholstein/Kulturstiftung Ostholstein
            


            	
                Kreis Rendsburg-Eckernförde
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